
UNSERE  
GEMEINDE

Ev.-luth. Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber Oktober/ 
November 2009 

 

Alle guten Gaben, alles  was wir haben kommt oh, 
Gott von Dir. Wir danken Dir dafür. 

 
Wir feiern Erntedank 

am Samstag, 3. Oktober ab 18 Uhr 30 
Marienkirche Rabber 



Wichtige Telefonnummern
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Monika Stallmann, Pastorin 
Tel: 05472 / 73111  Fax: 05472 / 98079 
Internet-Adresse: www.kibara.de  
KG.Barkhausen-Rabber@evlka.de 
 
Pfarrbüro:
Frau Leopold   Tel: 05472 / 73111  
Montag 9 – 12 Uhr,  
Donnerstag 16 – 18 Uhr 
 
Kirche und Gemeindehaus 
Küster Barkhausen:
Familie Gausmann, Stiegestr. 35  
05427 / 6100 
Küster Rabber:
Frau Reinecke, Mindener Straße 36  
05472 / 8179070 
Gemeindehaus Barkhausen:
Frau Simon, Stiegestr. 41 
05427 / 760 
Gemeindehaus Rabber:
Frau Künne, Wittlager Straße 6 
05472 / 73274 
 

Einrichtungen des Kirchenkreises: 
Superintendentur  05422/1601 
Kirchenkreisamt Melle  05422 / 94000 
Diakonisches Werk 
05422 / 940050 
Integrative Beratungsstelle  
05422 / 940080 
Diakonieladen / Möbellager  
05472 / 954756 
Bahnhof Rabber - Diakonie gGmbH  
05472 / 97750 
 

Dorfhelferinnenstation    
Birgit Steinmeier (Einsatzleitung) 
05746 / 8294 
 
Gemeindeschwester 
Sozialstation Bad Essen  
Marion Schmidt  05472 / 3747 
Hausnotruf  05422 / 41847 
 

Spendenkonto    
Sparkasse Osnabrück         
BLZ  26550105                     
Ktonr.  5010194 
 

Impressum: 
Herausgeber:   
Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Barkhausen-Rabber 
Druck: Kirchenkreisamt Melle 
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Red. Anschrift:  
Redaktion „Unsere Gemeinde“,  
An der Pfarre 17, 49152 Bad Essen 
Red. Team:  
I. Bockbreder - Ilsemann,  S.Egli -  
Kroll, M. Leopold, F. Sambale,  
M. Stallmann  



Angedacht 
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Erntedank 
Am 3. Oktober ist Erntedank. Ein Fest in der Kirche zum Abschluss des 
Einbringens der Ernte. So heißt es im Lexikon. Erntedank = Dank für die 
Ernte. Was heißt Ernte? Ernte ist das Einbringen von Feld- und 
Gartenfrüchten. Anders gesagt: das erfolgreiche Ergebnis einer 
(anstrengenden) Arbeit. 
Alle, die jemals gesät, gepflanzt, gehegt und gegossen haben wissen wie 
anstrengend es ist, erfolgreich zu ernten. Vielen Menschen ist das nicht 
mehr bewusst, nicht mehr greifbar. Wie auch, wenn wir etwas zu essen 
brauchen, gehen wir in einen beliebigen Laden und finden ein reichhaltiges 
Angebot vor. Immer! Tagtäglich, Woche für Woche, Monat für Monat. 
Nur wenn das Wetter - und darauf sind die Landwirte immer noch 
angewiesen - mal nicht so mitspielt, wenn die Ernte weniger wird, die 
Qualität nicht mehr so gut ist, dann bemerken wir vielleicht, dass wir doch 
dankbar sein können für unsere täglichen Nahrungsmittel. 

Erntedank ist der Termin, an dem die 
Landwirte verstärkt in das Bewusstsein 
der Menschen treten können. Sie 
können darauf aufmerksam machen, 
dass es auch in unserer Zeit nicht 
selbstverständlich ist immer alles 
genügend zu haben. Es wird viel Arbeit 
benötigt, um reichhaltig zu ernten. Und 
wer noch selbst einen Gemüsegarten 
besitzt, der kann danken wenn aus 

einem kleinen Samenkorn eine große Pflanze gewachsen ist. 
Danken Sie mit am 3. Oktober! Dafür, dass wir in einer fruchtbaren 
Gegend leben, für die Jahreszeiten, dass es genügend regnet. Damit wir 
auch im nächsten Jahr wieder erfolgreich ernten können! 
 
Wir sehen uns um 18.30 Uhr in der Marienkirche!  
 Simone Egli - Kroll 



Goldene Konfirmation 
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Goldene Konfirmation 
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Am 13. September feierten Konfirmandinnen und Konfirmanden des 
Jahrgangs 1959 ihre Goldene Konfirmation in Barkhausen. Der 
Gottesdienst wurde durch Posaunenchor und Kirchenchor bereichert. Nach 
dem obligatorischen Foto ging es gemeinsam zum Mittagessen. Der 
besondere Tag klang mit der liebevoll vorbereiteten Kaffeetafel im 
Gemeindehaus bei angeregten und intensiven Gesprächen aus.  
 
Sitzend: 
Monika Jankowski geb. Hennig, Elke Block,  Erika Diedrich geb. Böhne, 
Marlies Kasselmann geb. Schäfer, Christa Schreiber geb. Lücking, Margret 
Hafer geb. Fricke. 
Stehend: 
Pn. Monika Stallmann, Friedrich Jürgenahring, Günter Schröder, Heinrich 
Ventker, Udo Hamker 
 



Angebot für Männer 
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„700 Jahre Burg Wittlage“. 
 
Am Donnerstag, 22. Oktober um 20 Uhr im Gemeindehau s haben wir 
Herrn Helmut Koring zu Gast. Er ist Vorsitzender de r Kommunalen 
Gemeinschaft Wittlage. Er erzählt spannendes und ku rzweiliges zur 
Geschichte der Burg, die unserer Region den Namen g ibt. 
 
Der Novembertermin wird noch bekannt gegeben. 
 

Bringen wir doch nicht den Rhythmus des Jahres durc heinander. 
Alles hat seine Zeit: 
Advent ist im Dezember 



Angebote für Frauen 
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Frauenfrühstück am 7. Oktober
„Die souveräne Leserin“ von … hat manche von 
uns begeistert. Wir hören höchst vergnügliche und 
kurzweilige Passagen aus diesem Buch. Königin 
Elisabeth II entdeckt zufällig den Lesebus vor 
ihrem Palast und beginnt sich mehr für Bücher zu 
interessieren als für alles andere 
 

Frauenabend am 22. Oktober 20 Uhr 
„Hausputz für mich selbst“ 
Ein Abend, wie verabredet, zu Jin-Shin-Jiutsu mit Christina Backhaus.  
Kleine Übungen, die gut tun, ganz bequem im Sitzen. Bringen Sie bitte 
eine Decke und ein Sofakissen oder ähnliches mit. 
 
Frauenhilfe am Nachmittag
am 7. Oktober 
am 21. Oktober 
 

Frauenfrühstück am 4. November
Landesgartenschau 2010 
 
Frauenabend am 19. November
Gemeinsames Abendessen mit Tischabendmahl und 
Gesprächen und Fragen zum Thema „Abendmahl“. 
 

Frauenhilfe am Nachmittag
11. November – Sankt Martin 
25. November - Tischabendmahl 
 
Gern bieten wir im Winterhalbjahr wieder verschiedene Bastelarbeiten an, 
für uns selbst und für die Basare zu Gunsten von Spes Viva. Absprachen 
und Informationen dazu bei Gisela Rolker und Marianne Henrichs. 
 



Aus dem Kirchenkreis 
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„Nachbarn werden“ 
25 Jahre Ambulante Hilfe für wohnungslose Menschen des 

Diakonischen Werkes Melle 
 

Die Wohnungslosenhilfe des Diakonischen Werkes unseres Kirchenkreises  
feiert am Samstag, 10. Oktober 2009ihr 25-jähriges Bestehen.  
Interessierte und Freunde der Einrichtung sind zum Tag der offenen Tür 
mit Kaffee und Kuchen in der Zeit von 14.00 bis18.00 Uhr am Engelgarten 
35 in Melle ganz herzlich eingeladen. Das Motto dieses Tages lautet: 
„Nachbarn werden – Suche nach potentiellen Wohnungsgebern“. 
 

Schnelle Hilfe nach dem Schock der Jahresabrechnung
Der Schock kommt mit der Post und verwandelt die schlimmsten 
Befürchtungen in bittere Realität: Nachzahlung! Angesichts deutlich 
gestiegener Öl- und Gaspreise bringt die Energiekosten-Abrechnung 
immer mehr Haushalte in eine akute Notlage. Das Diakonische Werk 
Melle hilft mit einem Darlehnsfonds, Energieschulden zu begleichen  – 
und die Zwischenbilanz des laufenden Jahres ist alarmierend. 

Im vergangenen Jahr startete das Diakonische Werk des 
Kirchenkreises Melle-Wittlage gemeinsam mit der 
Diakonie-Stiftung, der Stadt Melle und der Gemeinde 
Bad Essen sein Energieschulden-Projekt, das finanzielle 
Hilfe und präventive Beratung kombiniert. Insgesamt 68 
Haushalte erhielten ein zinsloses Darlehn. Seither hat 
sich die Situation vor Ort dramatisch verschärft: Die 

Zwischenbilanz weist bereits eine Steigerung von mehr als 170 Prozent 
auf. Heiko Grube, Geschäftsführer des Diakonischen Werkes, betont, dass  
auch eine wachsende Zahl von Erwerbstätigen nicht in der Lage ist, die 
geforderte Nachzahlung zu leisten. Denn wo die knappe Haushaltskasse 
keine Rücklagen zulässt, können selbst kleinere Beträge zu einem großen 
Problem werden. Das Diakonische Werk ermöglicht es den betroffenen 
Familien deshalb, das erteilte Darlehn auch in kleinsten Raten 
zurückzuerstatten. -  Diakonisches Werk, Telefon: 05422/940050 



Mutter und Kind 
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Unsere Kirchenmäuse treffen sich mit 
Mutter oder Vater im „Mäuseraum“ im 
„Mäusehäuschen“ neben der Kirche. 
 

Nach den Ferien sind jetzt einige 
„Mäuschen“ schon groß und im 
Kindergarten. Es gibt Platz für Neue.  
Haben Sie Interesse an einer neuen 
Gruppe? 
 

Mittwochsgruppe  
z. Zt. mit Kindern ab 3 Jahre 
von 10 bis 11 Uhr 30 
Monja Meyer, Tel:  591942 
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Buß- und Bettag, Ewigkeitssonntag 
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Haben Sie Lust mitzukommen? 
Einige Plätze haben wir noch frei 

Verstecktes entdecken 
7-tägige Busreise in die Oberlausitz  vom 24.05. – 30.05.2010 

mit Pastor Grotjahn und Pastorin Stallmann 
Kosten. 490, -€ + Fahrt  

Auch die Gemeindefahrt 2010 führt uns wieder in den Osten Deutschlands.  
Die Oberlausitz, ein verstecktes Fleckchen Erde, besticht durch seine 
abwechslungsreiche Landschaft, durch eine reiche Kultur, besondere Frömmigkeit 
und die sorbischen Einflüsse. Etwas Besonderes wird auch die Tagesfahrt nach 
Polen sein. Die schlesische Stadt Hirschberg am Fuß des Riesengebirges und die 
Friedenskirche in Jauer wollen einen kleinen Eindruck vermitteln. Pastor i.R. 
Jürgen Grotjahn hat diese Reise für uns vorbereitet und fährt auch wieder mit. 
 

Die Friedenskirchen in 
Jauer und Schweidnitz 
(Weltkulturerbe) sind die 
größten kirchlichen 
Fachwerkbauten in Europa. 
Beim Westfälischen 
Frieden im Jahr 1648 
wurde den schlesischen 
Protestanten erlaubt, drei 
Kirchen zu bauen:  
in Glogau, Jauer und 
Schweidnitz. Steine und 
Ziegel waren als 
Baumaterial verboten, es 

durften nur Holz, Lehm und Stroh verwendet werden. D ie Kirchen durften nur 
einen kleinen Grundriss haben und außerhalb der Stadtmauern entstehen. Die 
Kirchen mit Türmen oder Glocken zu versehen war nicht gestattet. Die Kirche in 
Jawor wurde in den Jahren 1654 bis 1655 gebaut. Die Kirche fasst ca. 5.500 
Personen und ist fast 16 Meter hoch.  Die Motive der mehr als 200 Malereien im 
Inneren entstammen zumeist der Bibel. Diese Kirche „ist ein Zeugnis des 
Glaubens und der Liebe und ein Zeugnis einer reichen Geschichte, die die 
Schicksale vieler Menschen verbindet,“ so der polnische Bürgermeister heute. 



Erntedankfest 
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Samstagabend 
3. Oktober 
18 Uhr 30 

 
Der etwas andere 

Gottesdienst 
zu Erntedank. 

 

Anschließend 
Kleines 

Erntefest 
mit Pickert, 

Schmalzbroten 
und Getränken. 
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Bücherei 
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 Mit Schwung und Humor durch den Tag 
 

Axel Kühner hat wie kaum ein anderer die 
Gabe, gute Gedanken auf den Punkt zu  
Bringen .Seine Andachtsbücher sind 
Bestseller. Mal besinnlich, mal heiter und 
humorig kommen seine Geschichten daher. 
Immer sind sie voller Leben  und Weisheit, 
liebevoll und einfühlsam. 

Eckart von Hirschhausen.
Glück kommt selten allein 
 
Von Hirschhausen liest unnachahmlich 
gut und erklärt wunderbar   
unkompliziert, warum Glück 
machbar ist. 

Dora Heldt : 
Tante Inge haut ab 
 
Tante Inge hat beschlossen, bei ihrer 
Nichte einzuziehen – ihr Mann Walter 
ist der unternehmungslustigen  
Rentnerin einfach  zu langweilig. Inge 
schlürft am helllichten Tag  Sekt  und 
trifft sich mit einem smarten  Mitt-
fünfziger.  Doch richtig lustig wird es, 
als auch noch Inges Freundin Renate 
aufkreuzt… 



Kinderseite 
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Aus den Familien 
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getauft wurden 
Moritz Ippisch, Wunstorf              30. August 
Benjamin Kleyer, Bad Essen        20. September  

getraut wurden 
in der Katharinenkirche Barkhausen 
Carsten Leopold und Anne Leopold geb. Mönter, Osnabr ück       12. September 

 



Geburtstage im Oktober 
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02. Granitza, Martha, Rabber 90 Jahre 
04. Kleinfeld, Heinz, Linne                                        76 Jahre 
08. Fricke, Elfriede, Linne 90 Jahre 
09. Hüsemann, Marie, Rabber 87 Jahre 
09. Bahr, Wolfgang, Linne                                         78 Jahre 
10.  Fronemann, Hildegard, Rabber 79 Jahre 
11. Lücking, Ilse, Rabber 82 Jahre 
12. Freytag, Rolf, Linne 74 Jahre 
14. Fricke, Regina, Barkhausen 71 Jahre 
15. Greve, Heinrich,  Rabber 79 Jahre 
16. Greve, Martha,  Rabber                   75 Jahre 
16. Witte, Heinrich, Rabber  72 Jahre 
19. Nienaber, Gisela, Rabber 71 Jahre 
26. Holtgrewe, Heinrich, Rabber 83 Jahre 
27. Lühlf, Hermann, Linne 88 Jahre 
30. Flockemann, Elfriede, Rabber 74 Jahre 

 
Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen! 

 



Geburtstage im November
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02.  Fricke, Werner, Rabber 90 Jahre 
03. Wilms, Magdalene, Barkhausen 84 Jahre 
05. Nolte, Marie, Linne   78 Jahre 
06. Blessing, Gertraud, Rabber  79 Jahre 
11. Uhlmann, Johanne, Barkhausen 72 Jahre 
12. Broscheit, Erna, Rabber 89 Jahre 
12. Gerkepott, Heinrich, Brockhausen 85 Jahre 
12. Kleinschmidt, Friedrich, Brockhausen 73 Jahre 
12. Jacobmeyer, Hans, Rabber 70 Jahre                        
18. Meyer, Emilie, Barkhausen 83 Jahre 
18. Henrichs, Erich, Rabber 83 Jahre 
22. Gösling, Irma, Rabber 78 Jahre 
23. Hoppe, Helmut, Barkhausen 79 Jahre 
24. Zeuner, Willi, Osnabrück 83 Jahre 
26. Scherz, Erna, Rabber 86 Jahre 
26. Steinbrügge, Gerda, Rabber 85 Jahre 
26. Liebig, Fritz, Linne 74 Jahre 
27. Nierhaus, Gertrud, Rabber   79 Jahre 
28. Blatz, Ursula, Brockhausen 82 Jahre 
29. Styppa, Elly, Rabber   79 Jahre 
 

Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen für das neue Lebensjahr! 
 



Was ist los ? 
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Frauenfrühstück 

Mittwoch, von 9 bis 11 Uhr  

7. Oktober – mit Königin Elisabeth 
als „souveräner Leserin“ 

4. November - Landesgartenschau 

Frauenhilfe 
Mittwoch, jeweils 15 bis 17 Uhr       
7. Oktober und 21. Oktober                
11. November und 25. November 

Frauenkreis  
22. Oktober 20 Uhr Ein Abend mit 
Christina Backhaus, Jin Shin Jyutsu.     
19. November Tischabendmahl 

Männertreff  
22. Oktober um 20 Uhr – 700 Jahre 
Burg Wittlage 

Kirchendinos 

treffen sich samstags von 9 Uhr 30 
bis 11 Uhr 30. Im Oktober wegen 
der Herbstferien nicht, und am 7. 
November 

Konfitreff 
Tanja Herder bietet einmal im Monat 
einen Konfitreff an. Nächste Termine 
jeweils von 19 bis 21 Uhr.      

2. Oktober: -„Finanzführerschein Teil 
2“, in der Pause Pizzabacken 

6. November – DVD - Abend 

Gospelgruppe 
Mittwochs von 18.45 bis 20 Uhr 
unter Leitung von Karin Ventker. 

 

Kirchenchor 
Dienstags  um 20 Uhr unter Leitung 
von Daniel Skibbe.  

Singkreis 
unter Leitung von Liselotte Wübbeler, 
14-tägig dienstags, Gemeindehaus in 
Barkhausen 

In allen Chören sind Sängerinnen 
und Sänger willkommen !!! 

Posaunenchor Brockh. - Rabber 
Montags im Gemeindehaus Rabber 
um 19.45 Uhr unter Leitung von Hans 
Friedrich Gerdwilker 

Posaunenchor Barkhausen 

Donnerstags um 20 Uhr im 
Gemeindehaus in Barkhausen unter 
Leitung von Martin Eickmeyer 

Gemeindebücherei 
Dienstag   18 bis 19 Uhr 30  

Donnerstag:15 Uhr 30 bis 16 Uhr 30 

Sonntag:         9 Uhr 30 
Bitte beachten Sie die geänderten 
Öffnungszeiten – auch am Abend!

Vorkonfirmanden 
Die neuen Vorkonfirmandinnen und 
Konfirmanden treffen sich zunächst 
jeweils dienstags um 16 Uhr 30. 

Konfirmanden 
wegen der Herbstferien nur am       
23. Oktober von 17 bis 18 Uhr 15 

13. November von 17 bis 20 Uhr              
27. November von 18 bis 19 Uhr. 



Was ist los ?
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Krabbelgruppen 
für Mütter und Väter mit Kleinkindern 
im alten Gemeindehaus in Rabber 
neben der Kirche. 

Mittwochs, 10 bis 11 Uhr  30.                   
Monja Meyer, 05472 / 591942   

 

Urlaub / Abwesenheit 

Vom 12. bis 21. Oktober hat  
Pastorin Stallmann  Urlaub. 
Vertretung regelt Pastorin 
Siemens, Bad Essen – Tel: 2195. 
 

Sonstiges 

UND ZUM SCHLUSS...  

ist da noch die Geschichte vom 
alten Indianer. Schweigend saß er 
mit seinem Enkel am Lagerfeuer. 
Die Bäume standen wie dunkle 
Schatten, das Feuer knackte und 
die Flammen züngelten in den 
Himmel. 

Nach einer Weile sagte der Alte: 
“Manchmal fühle ich mich, als ob 
zwei Wölfe in meinem Herzen 
miteinander kämpfen. Einer der 
beiden ist rachsüchtig, aggressiv 
und grausam. Der andere aber ist 
liebevoll, sanft und mitfühlend.“ 

„Welcher der beiden wird den 
Kampf um dein herz gewinnen?“, 
fragte der Junge. 

„Der, den ich füttere“, antwortete 
der Alte. 

 



Gottesdienste im Oktober 
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3. Oktober Erntedank am Samstagabend 
18 Uhr 30 Familiengottesdienst in Rabber  
 mit Posaunenchor und        
 Kinderprojektchor  
 anschließend kleines Erntefest 

11. Oktober  
10 Uhr  Gottesdienst in Barkhausen mit Taufe 
10 Uhr  Kindergottesdienst 
 

18. Oktober  
10 Uhr    Gottesdienst in Rabber 
10 Uhr  Kindergottesdienst  in Rabber 
 

Ende der Sommerzeit! 

25. Oktober  
10 Uhr   Gottesdienst in Barkhausen mit Singkreis 
 mit Prädikant Gausmann 
10 Uhr  Kindergottesdienst in Barkhausen   
 



Gottesdienste im November 
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1. November  
10 Uhr Gottesdienst in Rabber zum Reformationsfest 
10 Uhr  Kindergottesdienst in Rabber 
 
8. November  
10 Uhr  Gottesdienst  in Barkhausen 
10 Uhr  Kindergottesdienst in Barkhausen 
 
15. November  Volkstrauertag/Friedenssonntag 
9 Uhr  Gottesdienst in Rabber mit Posaunenchor  
 undGemischtem Chor 
10.30 Uhr Gottesdienst in Barkhausen mit Posaunenchor  
 jeweils im Anschluss an die Gottesdienste    
 Kranzniederlegung am Denkmal. 
10.30 Uhr Kindergottesdienst in Barkhausen 
 
18. November  Buß- und Bettag 
19 Uhr  Abendgottesdienst in Rabber 
 mit Abendmahl, Kirchenchor 
21. November 
16 Uhr 30 Krabbelgottesdienst in Rabber 
 
22. November  Ewigkeitssonntag 
9 Uhr  Gottesdienst in Barkhausen, Posaunenchor 
10 Uhr 30 Gottesdienst in Rabber, Posaunenchor 
 In beiden Gottesdiensten wird besonders der Verstorbenen 
 des vergangenen Kirchenjahres gedacht. 
10 Uhr 30 Kindergottesdienst in Barkhausen  
 
29. November  1. Advent 
10 Uhr  Musikalischer Gottesdienst in Rabber 
 


